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Vermischte Verlautbarungen.
3> io»2. ( I ) Nr. 290.

E d i c t .
Die Theilnehmer an den im Weingebirge Ge-

lälUH 8ul) (̂ ). V . Tb. 30, Folio 22 und 96, uiucr
Herrschaft Pölland liegenden zwei Neingarten, deren
^semluUt dem Gerickie unbekannt ist, werden hie
^ erinnert, das; ihnen zu ihrer Vertretung dei der
^er die Klage des Paul Ruppe von Unter..., Be-
"l>ümächtlgtcr des Martin Staudacher von Wenh,
l"!lo. Eisil)ung zweier Weingärten, auf den 25. Au-
^ l ^ l. I . angeordlielen Tagfahrt, in Person des Io -
^ n „ Schneller von Tha l l , ein Kurator ausgestellt
wurden ist. Diese unbekannten Theilnehmer an vbgc«
Nannten Weingärten haben daher bishin demselben
'^e allfälligen Behelfe mitzutheilen, oder selbst bei
sticht zu erscheinen, oder demselben einen andern
"Mreter namhaft zu machen, widvigcns die Sache
">it dem vorgenannten Kurator der Ordnung nach
^geführt werdkn, und die unbekannten Theilnehmer
^ den in Rede stehenden zwei Weingärten sich
.>e aus dieser Vsrad<aumung entstehenden Folgen

^Ur selbst beizuinessen haben würden.
Bezirksgericht Pölland am 2«. April «858.

^ 1U0 l . (3)

Wein - Licitation.
Bei der F. C. Herrschaft Wippach werden

ay 19. Juni 1848, von l) Uhr Vormittags an-
^efangen, bei 3<)tt Eimer rein abgezogene Weine
verschiedener Qualität parthicnweise, sowie meh-
'̂l'e Eimer Oberfcldcr gegen gleich bare Bezahlung

^ ilicitationswege hintangegcben, wozu die Kauf-
^igen zahlreich zu erscheinen eingeladen werden.

Werwaltungöamt der Herrschaft Wippach ack
^ Juni Z8^8.

3. 1U33. ( I )

So eben hat die Presse verlassen, und ist bei
Joseph Wlasnik, Buchdrucker am Rann
Ar. IW, zu haben:

Leitfaden

^ v o l u t l o n e n
Nationalgarde.
Bon Franz v. Watzel,

k. k. Hauptmann in Pension und Garbe.
Dieses, im bequemen Duodezformate litho-

^phirtc Werkchen, in welchem alle Bewegun-
^ ' ir» colorirten Zeichnungen auf das Faßlichste
.̂ gestellt sind, verschafft in wenigen Stunden

. ' ^ Uebersicht alles Wifsenswerthen, und dürfte
^ M Garden unentbehrlich sevn.

P r e i s 15 Kreuzer.

6' Witz. (2)

Ä n t M l d i g M l g .
r. ^ Beim Gefertigten sind auf Be-

l̂lungen Schlepp-Säbel, das Stück
A l> fl., Korb-Säbel das Stück zu
Iv st., von bester Qualität, gegen
Gestellung in lnöglichst kurzer Frist
"l haben.

Nicolaus.Hoffmann,
chirm'g. Iilstllulirnt^imachcr. Messei'- und

^ ^ a n , Schulplaye Nr. 295 in Laibach.

Wohnung zu vermiethen
best,.^^ Hauptplatzc Nr. 235 ist eine Wohnung,
^oizl ^ " ^ 3 Zimmern, Küche, Speis und
^ v e ^ ' " ^ °ber ohne Einrichtung, stündlich

3. 1U24. (2) Nr. 215.

Sparcasse-Kund machung.
Wegen dem Nechnungs - Abschlüsse für den ersten Semester 1848

werden bei der Sparcasse
vom t. bis 13. Iu l t I8/t8

weder Einlagen angenommen, noch Rückzahlungen geleistet.
Sparcasse Laibach am 14. Juni 1848.

Z. IU37. (I) ^ ^ ^

BertOllzullz.
Es hat sich die irrige Meinung^verbreitet, daß unter den gegenwärtigen

politischen Vcrdällniffen die auf den I. Julius i). I festgesetzte erste Verlosunst
von 3,O«<V Stück nicht S t a t t

finden dürste was nbep nicht der Fa l l ist
Dle jährliche Rente, auf welche die gedachten Rentenscheine emittirt wor-

den sind, ist in erster P r i o r i t ä t hypothekarisch auf die Mailand Como-Eisen-
bahn sicher gestellt, und es erfolgt die erste Ziehung bestimmt und «nwiderrufiich

in Wien,
öffentlich unter Aufsicht zwieer k. V> Veotarr:,

schon am nächftkommenden
Die ?ahlung der auf diese erste Verlosung entfallenden l l v t t t t P rä -

mien-(Vewinno von 3«> «><>O fl, H,0ttO fl./ H,«<NV fi. C M . und so
abwärts bis l 4 fl., wird laut Verlosuuqs- und Rückzahlungs-Plan r Monat
nach der ?ielumq, nämlich vom z. Ilugust d. I . angefangen, bei dem Wech-
selhause Arnstein H^ Gskeles in Wlen geleistet. Die zweite Verlosung erfolgt
am nachstkoln,nende« 2 . Januar k. I

Ich bin von dem erwähnten Wcchselhause ermächtiget, dieses dem geehr-
ten hiesigen Publikum bekannt zu geben, und verkaufe die Rentenscheine zu »4 fi.

Ish. Tv. Wutscher,
Handelsmann in Laibach.

Eine große Wohnung.
I m Hause Nr. 132, in der S t . Petersvorstadt, ist eine

große Wohnung von Michaeli an zu vermiethen; sie besteht aus
sechs ineinander laufenden, schönen, parquetirten Zimmern, einem
Dachzimmer, Dachboden, Küche, Keller und Holzlege, ein Sta l l
auf vier Pferde sammt Heuboden, Kutscherzimmer und Wagen-
remise; so auch kann dazu die freie Benützung eines unmittelbar
an den Hof gränzenden Gartens vermiethet werden. Die nähe-
ren Auskünfte werden daselbst ertheilt.

Wagen-Verlauf.
I m Hause Nr. 13s, S t . Peters-Vorstadt, sind 2 Wagen:

ein viersißiger, gut erhaltener Kutschwagen und eine Damenwurst
;u verkaufen, und können daselbst angesehen werden.

Z. IU09. (3)

A n z e i g e .
Der am Ufer des Gradasckza-

Baches, in der Tyrnau-Vorstadt
stehende Schoppen, ist für Michaeli
l. I . zu vermiethen.
, Nöthigenfalls könnte auch die erste

Heuftchsung unter Separat-Beding-
nijsen unterbracht werden.

Auch ist eine Stadtwaldwiese,
von circa 4 Joch, zu zweimaliger Ab-
mahd, zu verpachten.

Nähere Auskunft bei Gefertigtem,
Nr. 122.

I . M a p erho ld .
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Vbbernial - Verlautbarungen.
Z. 1040. ( I ) Nr. 1295l<

K u n d m a c h u n g .
?"N Se. k. k. Majestät haben nut llerhöchster
Entschließung vom 4, Mai l. I . über Antrag des
Ministerrathes die Aufhebung der Verschärfungs-
strafe durch Ausstellung im Kreise be» schweren
Polizeiübertretungen nach den §§. 1 l8 und 259
des St . G. B., 2. Theils; bei den Uebertretungen
des Wucherpatentes vom 2. December 1U03 §§. 17
und 19, und nach dem Hofdecrete vom 25. Juli
1805) im zweiten Ucbertrctungsfalle der Satzungs-
vorschriften bei einem großen Grade von boshafter
Bevortheilung anzuordnen geruhet. — Welches
zufolge herabgelangten hohen Hofkanzlci-Erlasses
vom 12. Mai l. I . , Z. 43 »0, zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird.—Laibach am5.Iuni 1848.

L e o p o l d Graf v. W e l s e r s h e i m b ,
Landes - Gouverneur.

And reas G r a f v. H o h e n w a r t ,
k. k. Hofraly.

Dr. S i m o n Lad in i g ,
k. k. Gubernialrath.

Z. 1041. (1) Nr. 13949
S u r r e n d e

des k. k. i l l y r i schen Gubern iums. — I m
§.10 der provisorischen Ministerial-Verordnung
über das Verfahren in Preßsachen, soll statt der
Bezeichnung des §. 3 vielmehr der K. 1 bezogen
seyn. — Was in Folge eines dießfalls herab-
gelangten hohen Präsidial-Schrciocns vom 7. d.,
Nr. 787, hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird. — Laibach am 15. Juni 1848.

L e o p o l d Graf v. W e l s e r s h e i m b ,
Landes» Gouverneur.

A n d r e atz Graf v. H o h e n w a r t ,
k. k. Hofrath.

I ) l . S i m o n L a d i n i g ,
k. k. Guberuialralh.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1026. (2) 5)ir. ""/257

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Münkendorf wild

allgemein bekannt gemacht: Es seyen in der Exe-
cutionssüche des Primus Ukanz von Stein, gegen Leo<
pold Iancsitsch von ebendort, wrgcn aus dem Urtheile
<llic>. 2tt. August, exoculiv^inwbulllll, ,6. Nov. ,847,
^ r - """,»l<i, schuldigen 265 fi. 3'/« kr., der seil
» Jänner ,845 rückständigen 5 "̂ » Interessen hl>
von, der zuerkannten Ge»ichtskosten pr. ! fi. 45 kr.,
der schon ancrlaufenen und noch ferneren Executions
kosten, zur Vornahme der mit dem Bescheid« vom
28. März »P48, Nr. ^ 2 « ? , bewilligten erecutiven
Feilbielung des, dem Leopold Ianesusch gehörigen,
in der landesfürstlichen Stadt Stein 5ul> lövnsc,
9lr. 44 liegenden, dahin 5ud Urb. Nr. 23 und Nett.
Nr. 2, dienstbaren Hauses, sammt dem dazu gehö-
rigen Waldantheile v u d r a v I , alles in dem durch
das Piotocoll vom .6. März d. I . , Nr. " « ^ ,
gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe pr. l020 st.,
die Tagsatzungen auf den 2. M a i , dann den 2. Juni
und den 3. Juli d. I . , jedesmal Vormittag von 9
bis ,2 Uhr in Loco der Realität zu Stein mit dem
Anhange angeordnet, daß dieselbe nur bei der drit-
ten Feilbielung auch unter dem Schätzungswert!)«:
hinlangegcben wird.

Das Schähungsprotocoll, die Licitationsbedma/
niste und der Grundbuchsertraci liegen in den gc«
wohnlichen Amtsstunden zu Jedermanns Einsicht
hieramts bereit.
A n m e r k u n g . Da bei der 1. und 2. Feilbiell'ng

kein Kauflustiger erschienen ist, so hat es bei der
3. Feilbictungslaasatzuug sein Verbleiben.

Bezirksgericht Mü'nkendorf am 3. Juni 1848.

Z. 99,. (3) Nr. ,89».
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am 2N.
April l. I . zu Unterfernig ^d intcswtu verstorbenen
Ganzhüblcrs, Johann Iereb, irgend einen Anspruch zu

- stellen vermeinen, haben denselben bei Vermeidung
der im §. 8»4 allg. b. G. B> enthaltenen Folgen, bei
der auf den 27. Juli d. I . Vormittags 9 Uhr, hier.
amls festgesetzten Tagsatzung anzumelden.

K-K. Bezirksgericht Krainburg am »8-Mai »848.

3- 992. (3) Nr. »694.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am 24.
April l. I . zu Milterdorf verstorbenen Viertelküblers

Franz Maßl irgend einen Anspruch zu stellen vermeinen,
haben denselben bei Vermeidung der im §. 8»4 allg. d.
G. B . enthaltenen Folgen, bei der auf den 28. Juli
l. I . Vormittags 9 Uhr hieramts festgesetzten Tagsaz.
zung anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Krainburg am2o. Mai »8^8.

Z. » o n . (3) Nr. 1947.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht: (5s sey über Ansuchen
der Maria Noly von Tsckernembl, d>e crlculive Fcil-
bielung folgender, dem ^v^clüen ^eorg Benctilsch
von Ogulin bei Weinil^ Haus^ir. 5 gehörigen Pfande
re^ilitäten, als:
2) der dem Gute Weimtz -ul> Curr. Nr. 49 und

Rett. N l . 45 dienstbaren, in Ogulin «ul) (Zonsc.
Nr. 5 liegenden Viertcl'Kausrechishube, im gericht-
lichen Schatzungswellyc von 400 fi., und

b) dcs der Herrschaft Krupp admmistrirt, zu Freithurn
Luli (^ull. Nr. 87L z,lNd Berg-Nr. ,o dienstbaren,
im Klanzbe'ge liegenden Weingartens sammt Zu»
gehör im gerichtlichen Schatzungswerthe von 55 si ,

wegen schuldlger lL3 fi. ,? kr. i^W. c. «. c. bewil'
ligel, und seyen zu deren Vornahme 3 Fcildielungs'>
tagsatzungen, nämlich aus den «4. Ju l i , !L. August
uird 13. September d. I . , immer Vormittag von
9 — !2 Uhr im Orte der Pfanvrealitätcn mit dem
Beisaye angeoidnet worden, daß diese Psandrealilä-,
ten nur bci der dritten Fcilbietung auch unter dem»
Schähungswerthe würden hintangegcden weroen.

Das Schätzungsprotocoll, die Glundbuchser-
tractc und die LicicalionSvedingmsse können hiergenchls
eingesehen werden.

Bezirksgericht Krupp am 10. Juni «848.

Z. i0N4. (5) Nr. 1603.
E d i c t .

Von dem k. k. Vczttksgeiichtc Ncifniz wird kund
gemacht: Es sey auf Ansuchen des Jacob Kerschnilsch
von Krobalsch, die mit Bescheide vom »6. April l. I ,
Nr . 9>5, auf den 27. Mai d. I . angeordnete 1.
^cildietlmgslagsal^ing zur Versteigerung der, dem
AlUon Sadmk vom Markte Ncifniz eigenthümlichen
Realitäten, auf den 3. Ju l i , die 2. auf den 2«. Au-
gust übertragen, und zur Vornahme der 3. Licilation
der Taq aus den 2». September d. I . , jedesmal
Vormiltags um 9 Uhr in Loco Neifniz mit dem vo-
rigen Anhange anberaumt worden, wozu die Kaufln-
stigen im Nachhange zum Edictc vom 16- April l. I>,
Z. g l 5 , zu erscheinen eingeladen werden.

K. K. Bezirksgericht Vleifniz den 15. Mai ,648.

Z. ,oo5. (3) ' Nr. 2096.

E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neustadt! wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sey über Ansuchen des Herrn Dr . Julius
von Vest, als substituirter Vormund der m. j . Bern-
hard Vefscl'schen Kinder, zur Erforschung des Schul- '
denstandcs nach Absterben des Herrn Berichcnd Ves-
sel, k. k. Krciscommissäls zu Neustadll, eme Tag»
satznng auf den »5. Juli d. I . , Vormittags um 9
Uhr vor diesem k. k. Bezirksgerichte bestimmt wor-
den , bei welcher die Verlassenschaflsgläudiger bei
Vermeidung der im §. 8 l4 allg. b. G. B . ausgc«
drückten Folgen zu erscheine,, vorgeladen werden.

K. K. Bezirksgericht Ncustadtl am 8. Juni »848.

Z. 1U3I. (1) Nr. -"" / , .
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirks-Kommissariate werden nachstehende, am 7. l. M . am Assent-
platze zu Laibach nicht erschienene militärpflichtige Individuen, als:

^ ^ N a m e W o h n o r t ^ ^ P f a r r e Z ^ ! Anmerkung .

^ ^ 1 ^ ^ ^ ̂  > ^ .̂
1 Barthlmä Dobrauz Unterloog A Sava 182ll Bereits mit Edict v.

2?.Oct.Itt47vorg.
2 Johann Rosina dto. l 3 dto. „ Bereits mit Edict v.

Arsische bei 5.Sept. ,84<j vorg.
3 Joseph Borstner Wallenberg 8 Zhcmschenik „ dto.
4 Anton Proßenz Podverch 4 Moräutsch „ dto.
5 Matthäus Rottar Dritlay ^ l dto. ., dw.
V Barthlmä Dollinscheg Zhedine 3 h. Alpe " oto.
7 Joseph Knöö Rove 5 Sagor 18^7 vio.
8 Joseph Hribar Perhouz , 1 Zhemschenlk „ 0to
9 Matthäus Jeray Unterloog 2 Sava « ^ ' " ' ^ " ' t Edut v.

I . I8^l7 vorgeladen.
w Jacob Bahouz Sava 22 dto. „ dto.
11 Georg Grobolscheg Sauschenig I St . LampreHt ., dto.
12 Anton Agis Krischate 12 Potsch „ dto.
, 3 Anton Krcsche Islok !i2 Zhcmschemk ^ dto.
14 Andreas BaUis S t . Valentin 33 Moraulsch „ M i t Wanderb. abw.
15 Joseph DoMnscheg Nassrlich 1 Sagor „ dto.
1« Lucas Blasnik Snoil 20 Zhemschenik „ dto.
17 Andreas Violetto Golzhe 7 h. Berg 1828 dto.
18 Nicolaus Niklezza Tirn^ >̂2 dto. „ dto.
t 9 Johann Iuschnig Wernegg ^7 Höttiisch ,. dto.
20 Johann Uranizh Krischate 18 Pötsch „ dto.
21 Anton Stupza Imene U Moräutsch „ dto.
22 Franz Persnik S t Andrä 2l> dto. ,, dto.
23 Johann Osredkar Krischate 1 Pötsch 182« dto.
24 Joseph Ieray Untcrloog 2 Sava 1825 Bereits mit Edict v.

1.1845 vorgeladen.
25 Jacob Lebemzhnig Klönig 5 Watsch ,, dto.
2« Johann Makkotta Maria-Virginiö 13 Moräutsch « ">'l3dict v
27 Anton Pollanscheg Moräutsch 38 dto. ^ < > V e ^ m ^ ^ ^ ^ ^

28 Michael Leder St . Valentin 41 dto. ., ^
29 Jacob Orecheg dto. 3 dto. ' >< . '
30 Stephan Blason Sn»»l 12 Zhemschenik ^ " " '
31 Joseph Gastanelli . ^ ^ .r. ^ ' ^ 3 ^ ' " d«
32 Barthlmä Scherre Arstsche b.Watsch 12 Watsch " ^ '
33 Anton Proßenz Imcne 24 Moräutsch 182-> vto.
34 Johann Pirz Krischate 1« P^sch " ^ " '
35 Peter Zörrer S t . Andrä 22 Moräutsch ! 8 2 1 dto.
3« Anton Wirk Imene , 13 dto. 58 ! ! ! dto. j

mit dem Beisatze vorgeladen, binnen drei Monaten, vom Tage der ersten Einschaltung, « " 1
gewisser vor diesem Bezirks-Commissariate zu erschemen, oder sonst ihre Abwesenheit zu r e '
fertigen als sie im Widrigen nach den bestehenden allerhöchsten Vorschriften als Rekruluung

stu'chtlinge behandelt werden. , - . « - , - . « - .
K. K. Bezirks - Commissariat Wartenberg am 8. I u m 1849.

(Z. Awls.BlaU Nr.74 v. 20. Juni ,348.)


